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s>o^ Uijfe fletftmie uer^erbeu gute Sitten.
(§uin (2. îluçuift fut bas ^ürcbcroolf1.)

<$>tù%vattt: löa«, fortjagen, midj? Bum Dank bafâr, ba£ tdj mein ganjes Ceben für ffiudj arbeitete unb forgte?"
"2M«r: fô)er ntdjt mehr arbeitet, braudjt nidjt meljr ju effen! S>o habt Jhr's ben Sdjulmeiftern burdj Wegnahme be«

fôutjegeljalies audj gemadjt Wae bem ©inen redjt, ijt bem Anbern billig."
i>0ljtt: Ja, geh' jDu nur, ©roßtwier, idj madj' es bem tlater bann ebenfo, roenn idj groß bin!"

^s>^ Löse SeWete verderben gute Sitten. 40^
(Zum i2. August sür das Zürchrrvolk.)

Großvater: Was. fortjagen, mich? Zum Dank dafür, daß ich mein ganzes îeben für Euch arbeitete und sorgte?"

Water: Wer nicht mehr arbeitet, braucht nutst mehr nl essen! So habt Jhr's den Schulmeistern durch Wegnahme des

Ruhegehaltes auch gemacht. Was dem Einen recht, ist dem Andern billig."
Sah«: Ja, geh' Du nur, Großvater, ich mach' es dem Vater dann ebenso, wenn ich groß bin!"
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